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Verbandsliga Herren Süd

TSV Algesdorf II : Hannover 96 
Samstag, 06.04.2024, 13:30 Uhr

Möller und Schöttelndreier in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Verbandsliga Herren Süd traf die Mannschaft des TSV Algesdorf II am vergangenen
Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft Hannover 96. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Dominik Schöttelndreier. Garant für diesen Heimspielsieg waren Möller und Schöttelndreier,
die all ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TSV Algesdorf II dieses
Match mit 2 und Hannover 96 mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Möller / Giannoulas gegen Mussi / Stepien ging nur Satz 1 verloren.
Ehlert / Schöttelndreier gewannen ihr Spiel gegen Misera / Shin eher ungefährdet mit 3:0. Rösch /
von Ditfurth hatten am Nachbartisch gegen Filter / Almoallem beim 6:11, 8:11, 6:11 wenig
auszurichten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Fabian Möller hingegen letztlich an der Hand, um Timo Shin zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach David
Giannoulas das Spiel gegen Tammo Misera noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Anschließend
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Maximilian Ehlert seinem Gegner Federico Filter letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Dominik Schöttelndreier
im Spiel gegen Luca Mussi bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Was eine Aufholjagd! Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Felix Rösch besiegelte mit einem 3:1 gegen
Adrian Stepien einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Einen Sieg fuhr Simon von Ditfurth bei seinem 3:1 gegen Mohammad
Almoallem ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Algesdorf II und Hannover
96. Beim 11:3, 11:6, 11:7 gegen Tammo Misera fand Fabian Möller von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Mit 7:11, 4:11, 11:4, 5:11 verlor David Giannoulas seine Partie gegen
Timo Shin, in die Shin im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Maximilian Ehlert hatte
im Anschluss gegen Luca Mussi bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Der neue Zwischenstand war 8:
4. Das Einzel zwischen Dominik Schöttelndreier und Federico Filter endete mit einem umkämpften 3:
2-Erfolg für den Gastgeber. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Algesdorf II am 13.04.2024 gegen den
TSV Heiligenrode erneut um Punkte. Die Mannschaft Hannover 96 erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 2:30. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Algesdorf II
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Doppel: Möller / Giannoulas 1:0, Ehlert / Schöttelndreier 1:0, Rösch / von Ditfurth 0:1 
Einzel: F. Möller 2:0, D. Giannoulas 0:2, M. Ehlert 1:1, D. Schöttelndreier 2:0, F. Rösch 1:0, S.
Ditfurth 1:0 

 Hannover 96
Doppel: Misera / Shin 0:1, Mussi / Stepien 0:1, Filter / Almoallem 1:0 
Einzel: T. Misera 1:1, T. Shin 1:1, L. Mussi 0:2, F. Filter 1:1, M. Almoallem 0:1, A. Stepien 0:1


